
zu setzen, an der Stelle, wo die wegge-

schwemmte Brücke gestanden hatte, wurde
das Boot den Fluß hinab getrieben.bis es
an einem hervorstehenden Baumstamme
anstieß und umschlug. Die ganze Partie
hielt sich nun an dem Baumstamme
fest und blieb vier Stunden lang daran,

bis ein Boot von Kilmor, sechö Meilen
weit, herbei geschafft werden konnte. Vier
der Verunglückten waren aber mittler-
weile so erstarrt, daß sie ihren Halt fahren
lassen mußten und ertranken. Es waren
viele Zuschauer gegenwärtig, und es wurde
kein Mittel unversucht gelassen, um die
Unglücklichen zu retten ; aber die Schnelle
des Stromes machte alle Anschläge zu
nichte. Die Namen der Ertrunkenen sind :

Mayor Somers, Jameö Rawlings, Geo.
Robinson und William Edmonds alle ge-

borne Engländer; die beiden Erstern hin-
terließen Familien, ihr unzeitiges Ende
zu beweinen; die beiden Andern waren
noch ledig. Ihre Leichname siud noch nicht
gefunden morden- D. Eanad.

Bösewicht. Ein schönes und jun-
ges Mädchen, Names Eugenia Austin,
wurde am Montag Abend zu Boston, als
sie auf dem Heimwege aus der Kirche
griffen war, von einem rohen Schlingel,
Names William Mover überfallen, und
am Kopfe und im Gesichte so hart ver-
wundet, daß sie gefährlich krank danieder
liegt. Der Taugenichts ist zum Empfang

seines Lohnes eingezogen worden.

WilliamSport, den 20. Mai.

Dieser Tage hatten wir einmal wieder
das großartige Schauspiel eines Bergfeu-
ers, welches sich längs des Kammes des
Bald Eagle Gebirges eine bedeutende
Strecke entlang zog. Da die brennenden
Berge gerade gegenüber von Williamsport
in geringer Entfernung liegen, so hatten
wir für mehrere Tage das Vergnügen
den über die ganz Umgegend verbreiten
Rauch einzuathmen. » Herold.

Harrieburg, Mai 2Z.

Ertrunkengefunde n.?Der
Körper eines Mannes wurde am ILten
dieses Monats in dem Susquehanna Fluß
ungefähr 5 Meilen unterhalb Middletaun
gefunden und eine Eoroners Jury von I.
Walborn .Esq., über den Körper gehalten-
Man fand in seinen Taschen ein Papier
mit den Namen von Richard Stiles und
G. W. Johnson, und ein Buch in welchem
geschrieben war: "Michael Murry, Hun-
tington, Pa. Februar 1843.' Gleich-
falls, ein silberner Kamm, mit D- B. S.
darauf gezeichnet. Die Jury hielt'den
Mann für ungefähr 40 bis 50 Jahre alt
indem fein Haar etwas grau war.?Er
hatte einen hellen Dräb Rock, blaue Ho
sen und schwarz seidene Halsbinde an.
und ein roth seidenes Schnupftuch in sei-
ner Tasche. (B. Wächter.

Verheirathet.
?durch denEhrw. Hrn. Ulrich, am ls>. Mai
Herr George W. Sliyer mit Miß Elisabeth
Kungeln!.»», beide vo»
?am 15tu Mai, Herr Franklin Lindenmiith
nüt Miß Esiher Becker, bde. v»n Röhrerc-b.
?ebenfalls, Herr Michael König mit Miß
Catharina Gruber, beide von Heidelberg.
?am 18. Mai, Herr Johu S. Kaufmann
mit MißElisa A. Sallad», bde. v Womelc-d.
?durch den Ehnv. Hrn. A. L. Herman, am
List. Mai, Herr John M'Cormck mit Miß
Sophia Scbnecdcr, von Nobeson.
?durch den Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, am 20
Mai, Herr Johauu Schultz mit Miß Catha-
rina Engel, von Reading.
?am 21. Mai, Herr Samuel Romich mit
Miß Anna Höfer, von Exeter.
?durch de» Ehrw. Hru. Jacob Millcr, am
21. Mai, Herr Samuel Gilbert mit Miß
Elisabeth Lcvan, beide von Exeter.

Starb.
?am vorigen Freitag Abend, in dieser Stadt,
die Gattin von Zohn S. Richards, Esq., dem

Editor des «Berks und Schuylkill Zournal."
Die Verstorbene war in dem blühenden Alter
zwischen zwanzig und dreissig Zahren, seit un-
gefähr drei Jahren verheirathet, und hinterließ
einen tiefbetrübten Gatten und drei hülsiose
Kinder, wovon die zwei jüngsten, ein Knabe
und ein Mädchen, nur wenige Tage vor ihrem
Ende geboren wurden.

?am 16t. Mai, Marietta, Töchtcrlein von
Heinrich Bcrnhart, in Bern Taunschip, im
9ten Lebensjahre.
?am 17. Mai, iu Cnmru Taunschip, Elisa-
beth Straub, Wittwe des verstorbenen Va-
lentin Straub, im Alter von vv Jahren, 4
Monaten und 9 Tagen.
?am löten Mai, in dieser Stadt, Samuel
Homan, Schuhmacher, im 42st. Lebensjahre.
?am IS. Mai, in dieser Stadt, Elisabeth
Schmidt, Gattin von Jatob Schmidt, im 45

sie» Jahre ihres Altere,

?in Rnscombmanor Taunschip, am Typhns
Fieber, am 17. April, Elisabeth, Tochter von
von Jacob Haßler, im IBten Lebensjahre,
?am «t,i» Mai, Elisabeth, Gattin von Ja-
cob Haffler nnd Tochter von Theodor Fnchs,
im Alter von 40 Jahren und 20 Tagen.
?am is. Mai, Jsaac, Sohn von lac. Häß-
ler, im löten Lebensjahre.

Nachricht.
Der Unterzeichnete, Friedensrichter in Breck-

nock Taunschip, Berks Caunty, gibt hiermit,
Nachricht, daß er bei dem Verhör und Unter-
suchung von Derter Adams, am 17. Dieses,
folgende dachen fand:

Einen falschen spanischen Silberthaler, H
Thaler, 15 Centstucke, 10 10 Cent do° 32
5 Cent do., 40 6H Cent do,, 227 einzelne Cent,

Z 3 halbe do., 2 25 Centnoten von der Borough
Harrisburg, 1 do. von Lancaster, 1 I2j do.do.

Schmarzblaue Nähseide zum Werth von 4?5
Thaler. Vorstehende Artikel wurden vonHrn.
Marquart als Eigenthum angesprochen. Aus-
serdem fanden sich noch folgende Arti»?' wozu
sich die Eigner melden mögen:

7 Stück neusilberne Theelöffel, 0 Stücke
Band, Z Paar seidene Handschuh, 3 seidene
Halstücher, 1 seidenen Schwal, Nähseide von
verschiedenen Farben, zum Werth von s?o
Thaler, 2 silberne Suckuhren und noch mehrere
Kleinigkeiten. Jacob Seck'er,

Friedensrichter.
Brecknock, Mai 30. Im.

Stachricht an Verkäufer von
KaufmannöcMern.

Folgendes sind die Namen der Personen, die
beschäftigt sind mit dem Handel und Verkauf
von Gütern, Waaren, Kaufmannsgütern und

Effekten von irgend einer Art oder Beschaffen-
heit, und die in Berks Caunty mohnhaft sind
und Geschäfte treiben, dem Gesetz gemäß einde-

ichtet in der Januar Sitzung 1843, und elas-
sifizirt von den Richtern und Commissioners
wie unten angegeben?zeigend den Betrag der

Leizens von jeder Classe zu bezahlen ic.
Classe. Verkäufe. Leizens.

A m i t >).

Filbert und Park? 14 Getränk HIN 50
Georg Klein, jr. Do do 10 50

Zohn Boknm do do 10 5V

Peter Marquart do do 10 50

Heinrich M'Kenty do do 10 50
Bern.

Jacob Klein do do 10 50

Isaak Herbei» do do 10 50
Samuel Ruth do do 10 50

Ober Bern.
Beiteman u. Schärer do do 10 5,0

Allhans und Albrecht* do do 10 50
Heinly und Weiler do do 10 50

Bethel.
M, Moyer u. Sohn do do 10 50

James Braun do do 10 50

Fridrich Herner do do 10 50

H. und W. Brobst do do 10 50
Brecknock.

Elias Hentv do do 10 50
Caerna r v 0 n.

John C. Evans do kein Getränk 7 00

James L. Morris do do 7 00
Robert Gilmore do Getränk 10 50
Robert Kelly do do 10 50

Colebrookdale.
Dan. u. Hein. Boyer 14 do 10 50

Abraham Gabel do do 10 50

John RhoadS do do 10 50
David Zanfon do do 10 50

C u in r u.
Aaron Mull do do 10 50

John Heffer do do 10 50

Distrikt.
Steltz und Bauman do do 10 50

D 0 u g l a ß.
Reed und Ludwig do do 10 50

E r e t e r.
Jacob Pile do do 10 50

Samuel Hechler do do 10 50

Wm.G. RhoadS do do 10 50
Georg Stoner do do 10 50

Zohn Doutrich do do 10 50

Close und Boyer do do 10 50

Elsa ß.
Daniel Wentzel do do 10 50

Zaeob Gehret do do 10 50

Grünwitsch.
Peter Kline do do 10 50

Charles Egolf do do 10 50

Zaeob u. Geo. Mertlc do do 10 50

Hambur g.
Zoseph Scidle u. Co. Do do 10 50

Zoseph Schomo do do 10 50

S. u.G.Schollenbcrger do do 10 50

Zohn do do in 50

Zohn Miller do do 10 50
Heidelberg.

Peter Schoch do do 10 50
William Fischer do do 10 50

Z. und S. Schower do do 10 50

Zohn Sayler' do do 10 50
Eirich, Goldsmith und

Freeman do do 10 50

Hereford.
David Schultz do do 10 50

David Gehry do kein Getränk 7 NN
Samuel Treichler do Getränk IN SN

Zohn M. Vechtel do do 10 50

K u tz ta u n.
Daid Fister* do do 10 50

Heidenreich nnd Kutz do do 10 50
Daniel Bieber do kein Getränk 7 00

Langfchwa m m.
Zohn Hillegaß 14 Getränk 10 50

Zonas Romig do do IN 5N

Horatio Trerlcr do do in 5N

Heinrich Loh* do do in 5N

Zairus T. HaaS do do IN 5N
Daniel Schultz do do 10 50

Maiden e r i e k.
Zohn Hausnet do do 10 50

Charles W. Porter 13 do 15 00

Peter Cleaver 14 do 10 50

Zonas Schalter do do 10 50

Samuel AlthauS 13 do 15 00

Marat a w n y.

H. und S. Getz 14 do 10 50

O l e y.
Laucks und Glaß do do 10 50
Dengler und Hoch do do 10 50

Zohn K. Bertolet do kein Getränk 7 00

Zaeob S. Spang do Getränk 10 50

Abraham P. Cleaver do do 10 50
Benneville Griefemer do do 10 50

P e i k.
Jacob Göbell do do 10 50^
Samuel Lobach do do 10 50

Penn.
Daniel R. Faust do do 10 SN

William Ruttkel vo do 10 50
Daniel Potceiger do do 10 5»
Peter L> Kerfchncr do do 10 S 0
Joh» K. Phillips do do 10 Zv

Readittg.
Geo. Sauders n. Co. Do kein Getränk 7 0N
Georg Getz do do 7 00
Philip Miller u. Co. Do do 7 0N
John S. Aulenbach do do 700
Daniel Spang do do 7 00

John B. HickS do do 7 00
Win. Eruicntrant IS do 12 S 0
Geo. W Oakely 14 do 7 0»
Joseph Gorgas do do 7 »0

Franklin Millcr 12 do 12 00

John MaickS 14 do 7 0«)

Ad«un Mills * 14 do 700
Philip Zicbcr 12 do 12 so
Israel Rtngler n.Co. 14 do 7 00

I. nnd C. M.Pearsen 12 do 12 50

Dan. Clyiner n. Co. Do do 12 50

Stichter u.McKnight do do 12 S 0
W. und I. Keim' do do 12 S 0
John Hanold 13 do 10 0«>

Amos B. ??eager 14 do 7 00

Packer nnd Colemau 12 do 12 S 0
Jacob Grossart 14 do 7 00
Darling und Taulor do do 7 «>«

Charles L. Heizniann do do 700
Blischoug n. Landers do Getränk 10 so
A. C. Hoff do ds 10 ü?

J»hn Brann do do 10 so
John Middleton jr. Do do 10 50

Thomas O'brien 10 do 20 00

John Allgaier 14 do 10 so
Georg Feather* do do 10 50

Peter Hoinan do do 10 S 0
William Fischer do do 10 S 0
David Brecht do d» 10 50

Daniel Esterly do do 10 50
Lewis Breiner do do 10 so
Fischer und Rebcr 13 do IZ 00
Georg Böhringer 14 kein Getränk 700
S. B. Curry do do 7 00
Benjamin Kraft do do 7 00

Franklin B. Schalter do Getränk >0 5v

Charles F. Egclmann do do 10 50

A. R. u. W. Packer do do in 50
William Rhoads do do 1» 00

John Green 13 do 15 00

Abraham Speier 11 do >0 S 0
Jacob Scttle do do 10 Sc)

Michael Kcffcr do do 10 50
R i ch m 0 n d.

Rüben Scholl do do. 10 S 0
William Scholl do do 10 sn
William Lcscher do do 10 S 0
Benj. Messcrsmith do do 10 S<)

Ferdinand Egelmann do do 10 5«
Fridrich Hnitter do kein Getränt 7 00

R 0 b e s 0 n.
I. und H. Tompson do Getränk 10 50
E. und G. Brook do do 10 so
Heinrich Beard do do 10 S 0
Georg S. Pieree -do do 10 SO
Nelson Dickcrson do do 10 S 0
James Westly u. Co. Do do 10 so
Darling n. Smith do kein Getränt 700

R 0 ck l a n d.
Samuel Wciduer do Getränk 10 S 0
Hezekiah H Weidner do do 10 S 0

Ruse omb mau or.
Jacob Engel 14 do 10 su

T u l p e h 0 ck 0 u.
Georg Heruer do do 10 s 0
Kilbert und Schaffner do do 10 s 0
Philip Klein n.Gohn do do 10 so
Samuel l3 do IS 00
Michael Türwächter > 4 do 10 S 0
Jacob Schoch do d» 10 S 0

Ober T u l p e h 0 ck 0 n.
Danicl K Boltz 14 do 10 S 0

N n i 0 u.
Richard Jones do do 10 S 0
Hnitter nnd Koch do do 10 S<>
Daniel P Knabb do do 10 S 0
Herman llmsiead do do 10 50

John Bland do teinGetränk 7 00

Isaak Geiger do do 7 00
Clement Brooke do do 7 vn

W i » d s 0 r.
Michael Berd dp Getränk 10 S 0
WilliamMenzel do do 10 50
Jamcs Reber do do S 0 5"
Jvhn li. Isaak Mohr do do in sn

Washington.
Jsaac H Bechtel do do in 5N
Jacob Treichler do do in sn
Heinrich Landis do do in 5N
Ehrillopher K Schultz do teinGetränk 7 nn

Womelsdorf.Schultz nnd Fidler' do Getränt 10 50
Wu. T Vandersliee do do 10 50
Stephen u. Philips' do do in 50
Lot Benson do kein Getränt 7 NN

Die mit einem Sterne sind bezahlt.
die ihre Erlaiibnißscheine noch

nicht ausgenommen habe», sind aufgefordert
es vor dem nächsten lsten Juli zu thnii, denn
nachher haben sie llntosten zn erwarten.

Peter Nagel, Schatzmeister.
Reading, Mai 30. 3m.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am !7, 18 und Ii). Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-
steh» bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
10 Eremplare zusammen abnehmen, so sollen

ihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
Pennsi)lvanien geschickt werden. Sendungen
ausserhalb Pennsylvanien geschehen auf Kosten
der resp. Besteller. Preis: 20 einzelne Hefte
für Einen Thaler.

Die ersten acht Hefte sind bereits erschienen.
VS'All! Briefe und Bestellungen werden

portofrei erbeten.

Nohn s Aulenvacv s
Neuer Eisen-Stohr,

Ost Pcunstiaße, zwischen der Sechs-
ten nnd Riegel bahn, Reading.

Daselbst ist nnincr vorräthig zu finden, ein
vollständiges Assortement von HanSstener Ar-
tikel», welche zu niedrigen Preisen verkauft
werden, nämlich: Mcsser und Gabeln, Eß-
nnd Thee-Löffel, Waffeleisen, Bügeleisen, Kaf-
feemühlen, Butschcrmcsscr, Fenerschanfeln n.
Zangen, messingene mit eiserne Lichtstöcke, gro-

ße eiserne Kessel, Eiscnhäfen, Theekessel, dntsch
OvenS, Kochtöpfe, messingenc Kessel, Brat-
pfannen, messingene Löffel, Fleischgabeln nnd
Kuchen-Dreher, Waschzüber und Bretter,
Buttcrzüber und Models.

R. B. Ebenfalls, eiu vollständiges ?lssor-
iteiueut von Stangen- und gerolltem Eise«,
Stahl, :e. ze.

Februar, 23. 4M.

a cb r i ch t
Wird hierinit gegeben, daß die untcrschriebc-
nen Auditoren durch die Court von Common
PleaS von Berks Tauuty c.rnannt worden
sind, zur Berichtigung, Uebersettlung und
Wiedcrangabe dcr Rechnung von John M.
Bechtel uud John Flammcr, 2lssignieS von
David Greth, und die Bilanz in deren Hän-
den unter die Creditoren zn vertheilen, wer-
den für diesen Zweck zusammen kommen am
Hanse von Georg Hoof, in Hereford Tann«
schip, Berks Caunto, ans den Ioten nächsten
Juni, um U» llhr Vormittags, zn welcher
Zeit nnd Ort alle intcressirttn Personen ge-
fälligst beiwohnen mögen.

David Schall,
Aaron Albrecht,
FridrichSiegmund^

Mai 2.1.
'

om.

Wird verlangt,
ein Mann der den Verkauf eines neuen, ge-
nieinnützjgcn Werkes in 1. Bande zu unter«
nchmcn gesonnen wäre. Die Bedingungen
sind sehr günstig; nur muß cr die zu diesem
Geschäfte erforderlichen Eigenschaften besit-
zen. Mail melde sich nninittelbar in die-
ser Druckerei.

Mai LZ. >843. Im.

N a ch r i ch t.
Hinterlassenschaft des verstorbenen

David Vechtel«
Der unterzeichnete Auditor, zur Berichtigung,

Settlung und Wiederangabe dcr Rechnung von
Thomas Jones, dem Administrator des verstor-
benen David Vechtel, letzthin von AmityTaun-
schip, Berks Caunty, wird für diesen Zweck an
der Amtsstube von Zohn S. IHchards, Esq ,

in Reading, gegenwärtig sein am ILten näch-
sten Juni, um 10 Uhr NormittagS, zu welcher
Zeit alle Parteien gesälliast beiwohnen mögen.

Icreinial) D. Eitting.
Mai 23. 3m.

Isaak Ward
Hat am Ostermontage seine Familie, nahe
bei Ncffsville, in Manheim Tannschip vcr-

llassen, unter dem Vorgeben Geschäfte zu
thnn bei einem Manne nahe bei Petersburg
am Abend des nämliche» Tages wurde cr bei
dcr Chicqncs gcsehen, aber seitdem hat seine
Familie nichts mehr von «hm gehört, und
man ist besorgt, daß ihm irgend ein Leid wi-
derfahren sein mögt, öder daß cr vielleicht an
Gcinüthszcrrüttung leidet, wovon man eini-
ge Spuren an ihm zn inerten glaubte. Be-
sagter Isaak Ward ist ungefähr 20 Jahr
alt, etwa 5 Fnß 6 Zoll hoch, uud trug zur
Zcit als cr fortging einen Velvet Waimns
nnd abgetragenen Hut. Irgend einige Nach-
richt, welche von Menschenfreunden in Be-
treff des besagten Isaak Ward mitgetheilt
werden kann, wird von seiner betrübte» Frau
mit Dank angcnomintn werden.

R e b ccka W a r d.
Mai 25. sm.

Neuer nnd wMfellcr
Spezerei - S t 0 h r.

Abraham Speier
Bcdicnl sich dieser Gelegenheit, dem geehrten
Publikum anzuzeigen, daß er einen neuen
Spezerei-Stohr eröffnet hat in der Ost-Pen»
Straße, oberhalb der Bten, nächste Thür zu
Delkamps, früher Rolands Wirthshans,
wo cr fortwährend auf Hand halten wird eiu
auserlesenes Assortement von

ren, Kaffee, Zncker, Thee, Gewürze zc. ?e.

welche er so wohlfeil verkaufen wird, als sie
an irgend einem andern hiesigen Stohr zn
haben sind, nnd hofft daher einen Theil dcr
öffcntlichen Unterstützung an sich zu ziehe».

N. B. Der höchste Preis wird für Lan-
desprodukte bezahlt.

Readittg, Mai 10. 5,Mt.

N a ch r i ch t
Wer vo» j?rof. 'lvagner'»» "Betrachtun-

gen über die Harmonie der Werte der Natur
!e." erhalten, und sich nicht nach den Bedin-
gungen, die auf der Außenseite der lsten Lie-
ferung stehen, gerichtet hat, wird hiemit ein-
geladen den Preis des Werks mit H 1 2Z.,
au Hrn Arnold Puwelle unverzüglich zu
übersenden; widrigenfalls wäre man genö-
thigt strengere MaaSregeln zu ergreifen, «in
die Bericht igung feiner Forderung zn bewerk-
stellige».

Sollte dcr Einefoder dcr Audere das
Werk »och »icht vollständig besitze», so hätte

Markt pr ei se.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla
Waizen Bsch. öS »S
Roggen " 5« 53

Welschkorn .. .
.

" 4L 51
s)afer " L 3 2S
Flachsfaamen ....

" 150 i 44
Kleesaamen " 8 50 4 y<>

Timothysaamen ...

" 200 212

Kartoffeln das ...

" 25 Zg

Salz " 00 52
Gerste " 60 50
Roggenbranntwein . Gall. 20 LI
Apselbranntwein .

. «« 25 20
Leinöl .......

« 00 00

Waizen Flauer . . Faß 475 4
Roggen do " 2 75 2 87

Schinken Pfd. 7 7

Rindfleisch " 5 5

Schweinefleisch ..." 5 5

Unschlitt " 7 ?

Faßbutter " I<> l 0
Dicker» Holz .... Klfr. 4 00 525

Eichen do. > " Z 00 4 00

Steinkohlen >Tone 3254 50

Gips I " 4504 00

cr den Mangel an Hrn. P n well e zu de«
richten, der denselben ersetzen ward.

Hätten die Unterschreibet und Empfänger
der Lieferungen die Bedingung dcr Zahlung
erfüllt, so wäre die regelmäßige Sendling al-
ler Lieferungen nicht unterbrochen worden.

Es ist dennoch zu hoffen daß sie sich für ei«
nc Kleinigkeit keine große Kosten, die aus
Zwangsmitteln sicher entstehen würden, nicht
aussetze» werde».

G L. 'Wagner.

Neue Färberei
in Langschwamttl Taunschip.
Die Unterschriebenen zeige» hiermit dem

Publikum ergebenst an, daß sie jetzt das Fär-
ber-Geschäft in Langschwam Taunsch., Berks«
Cauuti), zu betreibe» angefangen haben, wo«
selbst sie Garn, Tuch, Wolle und Wollcnzcu-
ge, seidene Stoffe und Kleider, Merino, Fe«
der», Stroh, Pelzwerk, Kur« und seidene
Hüte »ud alle mögliche zu färbende Stoffe
auf das Schönste nnd Dauerhafteste schwarz,
blauschwarz, blau, braun, scharlacb, roth,
gelb, grün nnd alle mögliche Farbe» und
Schattirungen färben.

Auch wird baumwollenes und leinenes Zeug
nach jeden, beliebigen Muster gedruckt. Kleider
können gefärbt werden, ohne daß man sie auf«
jutrennen braucht. Die Preise sind ungemei«
wohlseil.

An folgenden Plätzen können Artikel, Stoff«
und Sachen, die gefärbt werden sollen, hinge-
than werden, woselbst man sie, sobald die Ar-
beit gethan ist, wieder hinlieftrn wird, nämlich:
an Zohn Vechtels Stohr, nahe dcr karelischen
Kirche, an Sam. Weidners «Stohr, in Rock-
land, Haas' Stohr in Langschwamm, undHen»
r>) Loh's Stohr in Langschwamm, TrerlerS
Wirthshaus gegenüber.

Conrad Lüfele und
Ziegler, in Comp.

Langschwamm, Mai 2 om.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von C. F. tLgelmann, sind wieder

. erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

akeley ' s
Neinigungs Syrup.

Die Eigenschaften von Oakley'S Reini-
gnngs Syrnp von Sarsaparilla, als Reini-
ger des Blutes, sind im Allgemeinen so wohl
bekannt, daß es unnöthig ist vielßanm a»S>

zufüllcn, »in die Vortheile z» erkläre» die
durch feinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen
Resultate erfahre» »»d Alle einpfehleii es
mit dem vollsten Vertrauen. Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihren Patienten; da sie keine schädliche
Theile enthält sondern von den mildesten a°

ber doch wirksamsten vegitabilischenMateri-
alieu zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver-
trauen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Rcinignngsniittel des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch vou unr weni-
gen Flaschen, besonders in den Frühlings-
monateu, wird die entschienenste Besserung
und Stärkung des Systems erzeuge» u»d
jede» Gaame» zur Krankheit ersticken der

entstanden sein mag, u»d ausserdem dem
Körper Gcsnndheit u»d Munterkeit geben.
'Für die Heilung von Seorfula, Kings-

übel, Rhettinatis'mns, Tetter, Pimpeln
oder Ausfahre» dcr Haut, weiße Geschwül-
ste«, Fisteln, chronischen Husten, Asthma
zc. Zt., siud die zahlreiche» Zeugnisse im
Besitz des llnttrschrlcbttte» »»d seiner Agen,
ten, von ?lerzten nnd Andern, hililänglich
den Ungläubigsten zu überzeugen, daß es das

wirksamste aller Preparate von Sarsaparii-
la ist.

Zum Verkauf, im Großen und Kiemen,
bei dem Eigenthümer George IV.Gakcley,
Nord ste Straße, in Reading, Berks Caunt.

Readittg, de» lsten April 1839.

Certificate von respektabelen Leuten kon,
neu in einigem der Stohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

find.
Reading, den 3ten März, 1ö59.

Dies bezengt daß meine Iran MrS. Deem,
beinahe 11 Jahre lang an einem scrofnlösen
Ausschlag gelitten, welcher einem Telter ähn-
lich war, und tiefe Löcher >hr Gesicht, HalS
nnd Arme einfraß, dessen beständiger Ans-
stiiß ihre Gesundheit zerstörte, so daß sie oft
eine Zeitlang bettlägerig war, während wel-

cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
besten Aerzte bedienten sie uud alle bekannt»


